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Antrag:

Der Gemeinderat wird gebeten für die zwischenzeitliche Brache auf dem Bettenackerareal ein entsprechen-
des Nutzungskonzept zu erarbeitenden und dem Einwohnerrat vorzulegen.

,

Ausführungen:

Mit dem Abriss und der später folgenden Veräusserung des Bettenackerareals steht dieses Areal zwischen—
zeitlich als Brache der Allschwiler Bevölkerung zur Verfügung. Diesbezüglich werden verschiedene Nutzer-
gruppen aufeinandertreffen, welche unterschiedliche Ansprüchean die Brache stellen werden. Dies sind un-
teranderem Familien, Kinder und Sportbegeisterte, welche die Brache ais Spielwiese ersuchen werden, Tier-
halterinnen und Tierhalter, welche die Brache als Auslauf und Hundeklo benützen werden, Junge und Er-

wachséne, welche die Brache als Reflexion— und Naherhclungsiraum beanspruchen werden, Jugendliche, die
ihre Freizeit geniessen jedoch auch Anwohnerinnen und Anwahner, die erhöhte Lärmemissionen Vermeiden
wollen. ‚

Im Gegensatz zum Wegmattenareal mit der bestehenden Unterteilung in Park mit Spielanlage, der eigentli—
chen Brache und dem Elefantenacker besteht für die Ansprüche einzeiner Nutzergruppen auf der zukünfti—
gen Brache des Bettenackers keine natürliche Unterteilung des Gebietes.

Um das Konfliktpotenzial im Voraus mögiichst klein zu halten, wünschen die Postulanten vom Gemeinderat
ein entsprechendes Konzept für die Nutzung der zwischenzeitlichen Brache des Bettenackerareals auszu_ar-
heiten und dem EinWohnerrat vorzulegen.

Im Namen der SP-Fraktion

Andy Lavicka und Etienne Winter
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